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Von Mahatma Gandhi  stammt die  Weisheit 
„Es  g ibt  keinen Weg zum Fr ieden,  Fr ieden 
ist  der  Weg.“  Das  k l ingt  schwier ig ,  das 
Rezept  i st  aber  im Grunde genommen ein-

fach,  vorausgesetzt 
jede(r)  i st  n icht  nur 
wi l lens,  in  Fr ieden 
zu leben,  sondern 
ist  auch mit  s ich  und 
anderen in  Fr ieden, 
d .  h .  man muss  den 
Fr ieden auch „tun“. 
In  der  Prax is  i st  d ies 
weit  anspruchsvol ler, 
a ls  es  scheint . 
Wir  a l le  wissen,  welch 
zerbrechl iches  Gut 

Fr ieden ist .  Spannungen in  a l len Bereichen 
unseres  Miteinanders  gehören dazu,  ja 
s ind unvermeidl ich,  wei l  wir  mit  der  Ver-
schiedenheit  der  Menschen konfront iert 
s ind,  d ie  Vie l fa l t  n icht  immer bejahen 
können und immer wieder  geneigt  s ind, 
uns  zu behaupten und uns  durchzusetzen. 
Da braucht  es  d ie  Fr iedfert igkeit ,  den an-
deren gelten zu lassen,  anstatt  s ich  se lbst 
hervortun oder  recht  haben zu müssen,  es 
braucht  d ie  innere Größe,  das  Anderssein 
zu respekt ieren,  aufmerksam und sens ibel 
mit  anderen umzugehen,  d ie  Bereitschaft , 
in  Auseinandersetzungen zu vermitte ln,  e i -
gene Fehler  e inzugestehen und anderen zu 
vergeben.  Kurzum, es  kommt auf  d ie  innere 
Haltung an,  in  der  wir  anderen begegnen.
Fr ieden lässt  s ich  n icht  erzwingen,  und er 
i st  von kurzer  Dauer,  wenn er  nur  auf  e i -
nem faulen Kompromiss  bas iert .  Fr ieden ist 
v ie lmehr  e in  Prozess ,  der  e in  stetes  Dran-
ble iben erfordert ,  d ie  Balance zu halten 
zwischen den e igenen Bedürfnissen und 
denen der  anderen.  Dass  Fr ieden mögl ich 
ist ,  l iegt  in  der  Verantwortung jedes  e in-

zelnen –  er  beginnt  beim eigenen inneren 
Fr ieden. 
„Schr i tte  des  Fr iedens“  ist  der  d ies jähr ige 
St i f terbr ief  2023 get i te l t .  In  unserer  zer-
r issenen Welt  braucht  es  unser  a l ler  k le ine 
Schr i tte  im Ringen um den Fr ieden.  Durch 
Erz iehung und Bi ldung junger  Menschen 
weltweit ,  aber  auch durch unser  Beispie l 
können wir  zum Fr ieden maßgebl ich bei -
tragen.  E in  herz l iches  Vergelt ’s  Gott  a l len, 
d ie  im vergangenen Jahr  mit  ihrem beson-
deren Engagement oder  mit  ihrer  Spende 
die  Theres ia-Gerhardinger-St i f tung unter-
stützten!  Der  d ies jähr ige St i f terbr ief  g ibt 
davon lebendig  und e indrucksvol l  Zeugnis .
Ihnen a l len e in  gesegnetes  Weihnachtsfest 
und e in  f r iedvol les  Jahr  2024

M. Monika Schmidt
Vorstandsvors i tzende
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Thema 

SCHRITTE DES FRIEDENS 
Einer  der  größten Fr iedensst i f ter  in  der 
Geschichte war  der  hei l ige  Franz  von As-
s is i .  Er  i st  vor  a l lem bekannt  für  se inen 
„Sonnengesang“,  das  große Lobl ied auf 
Gott ,  den Schöpfer  und Vater  a l len Lebens. 
Franz iskus  nennt  a l le  Tei le  der  Schöpfung 
se ine Brüder  und Schwestern:  Gest i rne, 
E lemente,  d ie  Erde mit  a l len Lebewesen. 
Wie aktuel l  in  unserer  Zeit  der  großen Um-
weltkr isen! 

Franz iskus  grüßte d ie  Menschen mit  „Pace 
e  Bene!“  und se ine Predigten begannen 
meist  mit  dem Satz :  „Der  Herr  gebe euch 
Fr ieden!“  Er  wusste,  dass  der  wahre Fr iede 
nur  von Gott  kommt und im eigenen Her-
zen beginnen muss.  Seine Brüder  ermahnte  
er :  „Wenn ihr  mit  dem Mund den Fr ieden 
verkündet,  so  vers ichert  euch,  ob ihr  ihn 
auch,  ja  noch mehr,  in  eurem Herzen habt!“

In  den F iorett i ,  e iner  Legendensammlung 
aus  dem 14.  Jh. ,  i st  d ie  Geschichte vom 
„Wolf  von Gubbio“  über l iefert ,  d ie  ich  sehr 
mag,  wei l  dar in  anschaul ich Schr i tte  zum 
Fr ieden beschr ieben s ind.  Hier  d ie  Kurzfas-
sung: 

Ein  großer  Wolf  lebte  nahe der  Stadt  Gub-
bio.  Er  r i ss  d ie  T iere  auf  der  Weide und 
f ie l  sogar  Menschen an,  so  dass  a l le  gro-
ße Angst  hatten und nur  noch mit  Waffen 
d ie  Stadt  ver l ießen.  Der  h l .  Franz iskus  hat-
te  Mit le id  mit  den Leuten und –  ganz im 
Vertrauen auf  Gott  –  machte er  s ich  auf  zu 
dem Ort ,  wo der  Wolf  hauste.  Dieser  l ief 
ihm drohend mit  of fenem Rachen entgegen. 
Franz iskus  machte das  Zeichen des  Kreuzes 
und r ief  den Wolf  zu  s ich  heran:  „Komm 
her,  Bruder  Wolf ;  i ch  gebiete  d ir  im Namen 
Chr ist i ,  dass  du weder  mir  noch sonst  je-
mandem Böses  antust .“  Und das  Wunder 
geschah.  Der  schreckl iche Wolf  h ie l t  in  se i -
nem Lauf  inne,  schloss  den Rachen,  kam 
sanft  heran und legte  s ich  zu  Füßen des 

Hei l igen.  Franz iskus  sagte:  „Bruder  Wolf, 
du hast  v ie l  Unhei l  anger ichtet .  Ich  weiß 
aber,  dass  du a l les  nur  aus  Hunger  getan 
hast .  Ich  wi l l  Fr ieden machen zwischen d ir 
und d iesen Menschen.  S ie  so l len d ir,  so lan-
ge du lebst ,  deine Kost  zukommen lassen, 
und du sol lst  weder  Mensch noch T ier  Scha-
den zufügen.  Verspr ichst  du mir  das?“  Und 
der  Wolf  ze igte  se ine E inwi l l igung durch 
Neigen des  Kopfes  und legte  se ine Pfote 
f reundl ich  in  d ie  Hand des  hei l igen Fran-
z iskus.  Gemeinsam gingen s ie  in  d ie  Stadt 
Gubbio,  wo al le  Bewohner  zusammengelau-
fen waren,  um das  Wunder  zu  sehen.  Der 
Fr iedensvertrag wurde mit  den Leuten der 
Stadt  noch e inmal  bekräft igt .  Und so lebte 
Bruder  Wolf  f r iedl ich  in  der  Stadt ,  wurde 
von den Leuten gefüttert  und starb schl ieß-
l ich  an Altersschwäche. 

Der Wolf  in  d ieser  Legende kann für  a l les 
stehen,  was mich ängst igt  und bedroht,  von 
außen und auch von innen.  Wenn ich auf 
d iesem Hintergrund die  Geschichte noch 
e inmal  lese,  sehe ich a ls  erste  Vorausset-
zung für  e inen Fr iedensweg das  unerschüt-
ter l iche Vertrauen auf  Gott ,  der  a l le  se ine 
Geschöpfe l iebt ,  auch meinen Feind.  Dann 
ist  es  v ie l le icht  auch mögl ich,  ihn „Bruder “ 
zu nennen.  Welch gewalt iger  Schr i tt  über 
d ie  e igene Angst  h inaus!  E in  „Bruder “  Wolf 
hat  bereits  v ie l  von se inem Schrecken ver-
loren.  Angstfre i  kann ich dann in  Verhand-
lungen e intreten,  d ie  d ie  Bedürfnisse  bei -
der  Parte ien berücks icht igen.  E ine echte 
Win-Win-S i tuat ion! 

In  der  Real i tät  i st  d ieser  Fr iedensweg oft 
lang und beschwerl ich.  Tun wir  den ersten 
Schr i tt !  V ie l le icht  wird uns  e ines  Tages  ge-
schenkt ,  wie  in  der  Legende,  das  Wunder 
des  Fr iedens zu er leben.

Sr.  Annemarie  Bernhard



Projekte, die 2022 unterstützt wurden

Die meisten im Jahr  2022 geförderten Projekte konnten auch im selben Jahr  abge-
schlossen werden.  Entsprechende Ber ichte s ind im vergangenen St i f terbr ief  veröf-
fent l icht .  E in ige Akt ionen wurden in  d iesem Jahr  beendet  oder  laufen über  e inen 
längeren Zeitraum. Hier  e in ige kurze Rückbl icke.
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UKRAINISCHE SCHÜLERINNEN AM TGGAA

Nachdem wir  im März  2022 auf  d ie  Not la-
ge der  gef lüchteten Jugendl ichen aus  der 
Ukraine unmitte lbar  reagiert  haben und 
mit  48 ukrain ischen Schüler innen in  zwei 
Überbrückungsklassen gestartet  s ind,  lag 
am Ende des  letzten Schul jahres  d ie  wei-
tere  schul ische Laufbahn dieser  Mädchen 
in  unserer  Hand.  Während an staat l ichen 
Schulen d ie  sogenannten „Brückenklassen“ 
mit  re in  ukrain ischen Schüler Innen erst  in 
d iesem Schul jahr  e ingeführt  wurden,  wähl-
ten wir  e inen anderen Weg:  zur  besseren 
und schnel leren Integrat ion g l iederten wir 
24 ukrain ische Schüler innen in  unsere 

Regelk lassen in  Unter-  und Mitte lstufe 
e in .  In  K le ingruppen von 8-9  Schüler innen  
gaben … (zwei  ukrain ische Deutschlehrer in-
nen)  zusätz l ichen,  intens iven Deutschun-
terr icht…

Durch indiv iduel le  Gespräche und Bera-
tungen versuchten wir,  den bestmögl ichen 
Werdegang jedes  e inzelnen Mädchens zu 
unterstützen.  E in ige ukrain ische Mädchen 
konnten nach n icht  e inmal  e inem Jahr  in 
Deutschland durch ihre  guten schul ischen 
Le istungen den Gastschulstatus  aufheben 
und nehmen nun regulär  am Unterr icht  te i l . 

E in  paar  weitere  ukrain ische Schüler in-
nen werden im kommenden Schul jahr  d ie-
sem Beispie l  fo lgen,  andere werden in  d ie  
ukrain ische Heimat  zurückkehren,  wie-
der  andere e inen Beruf  oder  e ine andere 
Schule  in  München wählen.   		   
Magdalena Stürz l 

(aus  dem Jahresber icht  2022/2023  
des  TGGaA,  S .  95)

Unser  herz l icher  Dank g i l t  a l len Spender in-
nen und Spendern,  d ie  d iese spontane und 
schnel le  Aufnahme der  ukra in ischen Mäd-
chen in  das  Theres ia-Gerhardinger-Gymna-
s ium in  München f inanzie l l  unterstützten. 
Das  Angebot  von Erz iehung und Bi ldung 
–  ganz  im S inn Theres ia  Gerhardingers  – 
vermitte l te  d iesen Jugendl ichen e ine aus-
gezeichnete Startbas is  für  ihren weiteren 
Weg. 
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SÜDSUDAN

Die neuen Klassenz immer wurden am ver-
gangenen Sonntag,  23.  Ju l i ,  gesegnet .  Vor 
der  Messe erhie l ten d ie  Räume in  dem 
U-förmigen neuen Tei l  den Segen Gottes: 
v ier  K lassenz immer,  das  Indiv idual  Learning 
Center,  das  Lehrerz immer und das  Büro für 
d ie  Verwaltung.  Pater  Pedro gab mir  e ine 
extra  Dusche mit  Weihwasser,  a ls  er  das 
Büro segnete.

Am Montag,  24.  Ju l i ,  hatten d ie  K lassen 
1-4  dann in  den neuen Räumen Unterr icht , 
und wei l  wir  nun d ie  anderen Räume nicht 
mehr  am Nachmittag brauchen,  konnten 
wir  endl ich  nach a l l  den Wochen mit  Kurz-
stunden zum normalen Unterr icht  wech-
se ln.  Das  heißt ,  dass  nun a l le  Lernenden 
um 8.00 Uhr  beginnen und s ich  an d ie  vol le 
Länge der  Stunden gewöhnen müssen,  auch 
d ie  Lehrer.                           		   
Schwester  Dominica Michalke 

Die Gerhardinger-St i f tung unterstützte  2022 den E inbau e ines  Holzbodens in  den 
Klassenzimmern der  Schule  in  Old Fangak /  Südsudan.  Schwester  Dominica  ber ich-
tete  von Verzögerungen bei  der  Mater ia l l ieferung ,  von Schäden durch Über lastung 
und schl ießl ich  vom Erfolg  der  Bauarbeiten:

TURNHALLE (BRASILIEN)
Dank der  Spenden aus  Deutschland konnte der  Bau e iner  Sporthal le  in  Bacabal  / 
Bras i l ien fortgesetzt  werden.  In  d ieser  sehr  armen Region sol len s ich Jugendl iche in 
ihrer  Fre ize i t  sport l ich  betät igen können,  was zu ihrer  phys ischen und psychischen 
Gesundheit  beiträgt .  Durch d ie  Erfahrung von Gemeinschaft  werden s ie  von der  Stra-
ße und den Drogen ferngehalten.
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Projekte 2023

München – Theresia-Gerhardinger-Gymnasium am Anger

München – Theresia-Gerhardinger-Grundschule am Anger
Die Theres ia-Gerhardinger-Grundschule  am 
Anger  b ietet  Beratung und Hi l fe  durch e ine 
K inder-Therapeut in.  Gespräche mit  K indern in 
schwier igen S i tuat ionen können die  Ursache 
von Problemen aufdecken,  damit  im Kontakt 
mit  den E l tern das  weitere Vorgehen in  der 
aktuel len S i tuat ion besprochen werden kann. 
Die  Schul le i tung erhofft  s ich,  dadurch den 
Kindern besser  gerecht  werden zu können und 
ihnen zu Res i l ienz  und letztendl ich zu e inem 
gel ingenden Leben zu verhel fen.  E in  herz l i -
ches  Vergelt ´s  Gott  an d ie  St i f tung. 

Seit  10 Jahren tanzen s ich d ie  Celt ic  Col leens  in  d ie  Herzen ihres  Publ ikums.  Die  i r i sche 
Tanzgruppe ist  inzwischen e in  Aushängeschi ld  des  Theres ia-Gerhardinger-Gymnasiums 

geworden.  Schul le i ter in  Frau Ki lger 
schreibt :  „Gerade die  Tänzer innen 
der  Seniorgruppe repräsent ieren 
v ie les ,  wofür  unsere Schule  steht , 
wofür Theresia Gerhardinger selbst 
stand: S ie  s ind junge Frauen,  d ie 
in  und mit  d ieser  Gruppe gelernt 
haben,  se lbstbewusst  e inen Traum 
zu verfolgen durch harte  Arbeit 
und Z ie lstrebigkeit .  Se i t  ihrem er-
sten Wettbewerberfolg  2016 zei -
gen s ie  uns,  ihren Fami l ien,  ihren 
Mitschüler innen und a l len k le i -
nen Tänzer innen,  d ie  ihnen nach-
folgen,  dass  es  s ich lohnt ,  e inen 
Traum nicht  aufzugeben,  egal ,  wie 
ger ing d ie  Erfo lgschancen zunächst 
e r s c h e i n e n . . .  N a c h  d r e i  W e l t -

meisterschaften und fünf  Wettbewerben auf  nat ionaler  Ebene sowie v ie len weiteren 
Wettbewerben und Auftr i t ten auf  Landes-  bzw.  regionaler  Ebene ist  es  nun an der  Zeit 
für  neue Kostüme,  um wettbewerbsfähig  zu b le iben… Die  a l ten teamcostumes werden 
übr igens  weiter  getragen –  von den Tänzer innen der  Juniorgruppe,  d ie  hoffent l ich  damit 
v ie le  wunderbare Momente auf  der  Bühne er leben dürfen.“

Stolz  präsent ieren s ich d ie  Mädchen in  ihren neuen Kostümen,  zu  deren Herste l lung d ie 
St i f tung e inen f inanzie l len Beitrag gele istet  hat .  Wir  wünschen den Celt ic  Col leens  wei-
terhin  v ie l  Erfo lg  und Freude am Tanz.
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Projekte 2023

München – Au, Fachakademie für Sozialpädagogik und Fachschule  

für Grundschulkindbetreuung

Eine qual i f i z ierte  Ausbi ldung für  Erz ieher innen und Erz ieher  umfasst  fast  a l le  Bereiche 
des  Lebens.  Schon unsere Gründer in,  M.  Theres ia  Gerhardinger,  setzte  hohe Maßstäbe 
bei  der  Lehrer innen-  und Erz ieher innenbi ldung.  So werden von den Schulen in  München 
–  Au immer wieder  Projekte angeboten,  d ie  über  das  Pf l ichtprogramm hinausgehen. 

In  e inem Schwimmtrain ing 
haben die  Studierenden 
die  Mögl ichkeit ,  zusammen 
mit  dem Erste-Hi l fe-Kurs 
der  Schule  das  Deutsche  
R e t t u n g s s c h w i m m a b z e i c h e n 
(DRSA S i lber)  zu  erwerben. 
Diese Qual i f ikat ion ist  Vor-
aussetzung ,  um Kinder  und 
Jugendl iche bei  Badeausf lü-
gen verantwort l ich  begle i ten 
zu dürfen.

Für  angehende Pädagoginnen 
und Pädagogen ist  es  e in  gro-
ßer  Gewinn,  bei  Festen Kinder 
und Erwachsene in  d ie  magi-

sche Welt  des  Zauberns  entführen zu können.  In  e inem „Grundkurs  Zaubern“ werden 
dazu die  Voraussetzungen vermitte l t .

Zu L i teratur-  und Medienpädagogik  wird erstmals  das  Wahlpf l ichtfach „Schreibwerk-
statt“  angeboten.  Die  Studierenden erste l len im Rahmen dieses  Projekts  e ine Art  Jah-
resber icht  aus  ihrer  Perspekt ive,  der  d ie  Profess ional i tät  der  Ausbi ldung an der  Schule 
widerspiegelt . 

Diese drei  Angebote wurden durch Zuschüsse von der  St i f tung ermögl icht .  S ie  b i lden 
e ine hervorragende Ergänzung des  Ausbi ldungsprogramms im S inne der  Ganzheit l ich-
keit ,  d ie  den Schulschwestern besonders  am Herzen l iegt .

Regensburg – Realschule Niedermünster

Schul le i ter in  Sr.  R i ta  Z i rngib l  schreibt : 

Sehr  herz l ich  bedanke ich  mich für  d ie  f inanzie l le  Unterstützung durch d ie  Theres ia-Ger-
hardinger-St i f tung … Der  E insatz  e iner  Fremdsprachenass istent in  i st  e ine große Berei -
cherung für  unsere Schule,  spez ie l l  für  d ie  Förderung der  Sprechfert igkeit .  B i tte  geben 
S ie  meinen Dank,  den ich  im Namen der  Schulgemeinschaft  ausspreche,  auch an d ie  Mit-
g l ieder  des  Vorstands und des  Kurator iums weiter.



Projekte 2023
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Polen – Kindergarten in Krzydlina Mała

Der K indergarten „Winnie  Puuh“ l iegt  in 
e iner  ländl ichen Gegend.  Die  K inder  zwis-
chen 2,5  und 6  Jahren kommen sowohl  aus 
der  Umgebung,  a ls  auch aus  e inem nahege-

legenen Kinderheim.  Unter  ihnen s ind e in i -
ge F lücht l inge aus  der  Ukraine.  V ie le  d ieser 
K inder  kommen aus  schwier igen Fami l ien-
verhältn issen und haben –  obwohl  erst  e in 
paar  Jahre a l t  –  schon v ie les  er lebt ,  was 
ihre  Entwick lung gestört  hat .  Das  Projekt 
„Spie len mit  unseren S innen“ ist  e in  Ver-
such,  auf  d iese Entwick lungsdef iz i te  zu 
antworten. 

Schwester  Bożena Wyspiańska ber ichtet 
über  ihre  ersten Erfahrungen:
Das erste  wicht ige E lement  war  d ie  Aus-
bi ldung in  Sensor ischer  Integrat ion und 
Handtherapie  im „Col lege für  beruf l iche 
Weiterbi ldung“ in  Wrocław.  Jede e inzelne 
Lekt ion eröf fnete  mir  e ine neue Perspek-
t ive  von ze i tgemäßem pädagogischen Den-
ken.  Dank d ieser  Studien b in  ich  se lbstbe-
wusster  in  meiner  Arbeit ,  mein  Hor izont 
hat  s ich  erweitert  und d ie  erworbenen 
Kenntnisse  hel fen mir,  e ine bessere  Erz ie-
her in  und zukünft ige Therapeut in  zu  se in. 
Das  Lernmater ia l ,  das  wir  kaufen konnten, 

i st  uns  e ine große Hi l fe .  Z .B.  der  Spie lsatz 
zur  Dufterkennung lehrt  Gerüche wahr-
zunehmen,  ste igert  d ie  Konzentrat ion auf 
e ine Sache,  beruhigt  und reduziert  Span-

nungen… Die  K inder  s ind sehr  begier ig 
darauf,  s ich  auf  d iese  Weise  zu  beschäft i -
gen,  s ie  s ind neugier ig  und möchten wis-
sen,  was geschehen wird. 
Ich  danke Ihnen und der  Bayer ischen Pro-
v inz  für  Ihre  f inanzie l le  Unterstützung, 
d ie  uns  geholfen hat ,  unsere  Erz iehungs-
z ie le  zu  real is ieren im Geist  von Mutter 
Theres ia  Gerhardinger. 



Projekte 2022
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Brasilien – São Paulo

Ich  b in  Schwester  Roseni lde Rosa da S i lva 
Acácio  und arbeite  im Colégio Nossa Sen-
hora das  Dores,  e iner  Schule  der  Schul -
schwestern im Norden von São Paulo.  Die-
se  E inr ichtung wurde 1948 von deutschen 
Schwestern aus  München gegründet .  Die-
ses  Jahr  fe iern wir  unser  75- jähr iges  Beste-
hen –  Jahre des  Segens,  in  denen wir  zur 
Erz iehung und Bi ldung so v ie ler  Menschen 
beitragen konnten. 

Wir  wissen um die  Bedeutung ganzheit l i -
cher  B i ldung junger  Menschen,  deshalb  b i t-
ten wir  S ie  um Ihre  großzügige f inanzie l le 
Hi l fe  für  d ie  Renovierung unserer  Schulka-
pel le .  Die  Kapel le  i st  sehr  schön und e in-
ladend und wird  von Schule  und Gemein-
de genützt  zur  Fe ier  der  Gottesdienste,  für 
Ze i ten der  Anbetung,  der  re l ig iösen Unter-
weisung,  Fe iern im Kirchenjahr  und ande-
ren Gelegenheiten.  Dieser  hei l ige  Raum, 
von dem die  ganze Bi ldungsgemeinschaft 
prof i t iert ,  i st  renovierungsbedürft ig . 

Während der  Pandemie ver loren wir  v ie le 

Schüler  und d ie  f inanzie l le  S i tuat ion der 
Fami l ien hat  s ich  verschlechtert .  V ie le  E l -
tern ver loren ihren Arbeitsplatz  und muss-
ten d ie  Stadt  ver lassen wegen zu hoher  Le-
benshaltungskosten.  Die  Schule  erholt  s ich 
erst  a l lmähl ich  von den Folgen.

Wir  danken Ihnen im Voraus  für  Ihre  wert-
vol le  Hi l fe .   Dadurch wird  unsere Arbeit 
f ruchtbar  und das  Char isma unserer  Grün-
der in  lebendig  und präsent  in  d ieser  Ge-
gend Bras i l iens . 

(aus  dem Br ief  von Schwester  Roseni lde)

Nigeria – Abuja 

Wir möchten unsere t ief  empfundene Dankbarkeit  ausdrücken für  Ihre  großzügige Un-
terstützung der  Shalom Schule  in  Abuja.  Durch d iese  große Sol idar i tät  fühlen wir  uns 
gestärkt  in  unserem Bemühen um nachhalt ige Entwick lung auf  dem afr ikanischen Kont i -
nent .  Durch unsere Zusammenarbeit  können wir  e in  Lächeln  auf  d ie  Ges ichter  der  Unter-
pr iv i legierten und Vergessenen zaubern.  Möge Gott  S ie  re ichl ich  segnen!

(Sr.  Pr isc i l la  Onwuka)
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Vergabungen und Finanzen	

Vergabungen 2023

Theresia – Gerhardinger – Grundschule, München 3.520,00 €
Theresia – Gerhardinger – Gymnasium, München 7.000,00 €
Fachakademie München - Au  3.200,00 €
Realschule Niedermünster, Regensburg 1.200,00 €
Kindergarten Timisoara, Rumänien  3.666,00 €
Kindergarten Wołów, Polen 2.500,00 €
Colégio Nossa Senhora, São Paulo, Brasilien                          32.500,00 €
Shalom Elementary School, Abuja, Nigeria 32.000,00 €

dazu kommen zweckgebundene Spenden für
Old Fangak, Südsudan                          500,00 €
Sr. Erika, Brasilien 400,00 €
Studentinnenwohnheim 100,00 €
Ausgaben gesamt: 54.586,00 €

Wie kann ich die Stiftung unterstützen?
Grundsätzlich gibt es drei Arten von Zuwendungen:

Zust i f tung -  Geld  geht  ins  Grundstockvermögen 
und wird n icht  ausgegeben.

Spende -  Vorstand und Kurator ium beraten über 
d ie  Vergabe.  Diese Form der  Zuwendung g ibt 
der  St i f tung d ie  größte Freiheit ,  das  Geld dort 
e inzusetzen,  wo es  aktuel l  am nöt igsten ist .

Zweckgebundene Spende -  Der  Spender  entschei -
det ,  für  welches  Projekt  das  Geld best immt ist . 
Die Stiftung ist  an den Verwendungszweck gebunden.
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Dank

Allen Spenderinnen und Spendern sagen wir ein herzliches 
Vergelt´s Gott für ihre treue und großzügige Unterstützung!

Einzelne wie Gruppen fanden in  d iesem Jahr  kreat ive  Mögl ichkeiten,  um die  St i f tung 
f inanzie l l  zu  unterstützen.  Auch öffent l iche Spendenakt ionen konnten wieder  durchge-
führt  werden.  Hier  nur  e in ige Beispie le . 

Die  Ministranten der  Pfarre i  Neunburg vorm Wald verkauften wieder  am Weltmiss i -
ons-Sonntag Brotkreuze zugunsten e ines  Hi l fsprojekts  der  Gerhardinger-St i f tung.

Beim Bennofest  in  München  am 17.  Juni  2023 betreuten die  Schulschwestern e inen Stand 
in  der  Fußgängerzone mit  e inem reichen Angebot  an se lbstgemachten Köst l ichkeiten.  Be-
sonders  bel iebt  war  das  f r isch hergestel l te  Popcorn.  Die  Fahrt  mit  dem Konferenzrad bot 
Spaß und nebenbei  gute Gesprächsmögl ichkeiten. 

Gesundes und Leckeres  aus  der  K loster-
küche wurde beim Weihnachtsmarkt  in 
Weichs  angeboten.  Der  Er lös  kam den Pro-
jekten der  St i f tung zugute. 

Seit  Jahren unterstützt  uns  der  AWO Orts-
verein Gi lching e.V.  mit  Spenden aus  dem 
Er lös  des  E INE WELT-Basars . 

A ls  weitere regelmäßige Sponsoren sol len 
h ier  nur  e in ige genannt  werden: 
-  der  Bastelkreis  Würzburg  
-  d ie  Gemeinschaft  Chr ist l ichen Lebens in           
Amberg 
-  v ie le  e inzelne Spender  in  Stamsried und   
Umgebung 
-  v ie le  Wohltäter innen in  den Ruheheimen 
der  Schulschwestern
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